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dass Sie die schönen Sommertage 
genießen konnten  

und diese Energie nach der  
Sommerpause mit in den Herbst 

bzw. die Spielrunde nehmen können 
. 
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VORSTANDSCHAFT 

VORSTAND    
1. Vorsitzender Uwe Schmitt  75386  
2. Vorsitzender  Helga Schleich 73272  
Finanzvorstand Daniela Eck 9451322 
Hauptkassier Inge Kronemayer 73734 oder 
   4097243 ohne AB 
 
Schriftführer  Dieter Hellinger 77008  
Jugendwart  Tamara  Rill 4099523   
 
 
Pressewart Jutta Krenzlin 780618  

 
 

EHRENVORSTAND    
  Volkmar Schäfer 71785  

 
 
BEISITZER    
  Herbert Montag 71124  
  Klaus Moos 61254  
 Sven Walter 920086 

 
 
GESCHÄFTSSTELLE    
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  

 
 
HOMEPAGE 
 www.turnverein-bruehl.de 
 
 

CLUBHAUS  
 Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 Tel.: 06202 / 71852 
 www.clubhausbruehl.de 
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TURNEN 
Abteilungsleiter  Walter Beck 77300 
Sportwart  Ursula Calero 73951 
Wandergruppe Ursula Calero 73951 
Walking Sonja Böckli 77244 
 Gabi Eckel 947282 
Nordic Walking Martina Schmitt 703607 
 Claudia Weymann 72212 
Kinderturnen Anne Beck 77300 
Jugendturnen Angelika Rössler 608071 
Hip Hop Barbara Walz 0621/3361828 
Gesundheitssport Marietta Buse 74871 

 
HANDBALL 
Abteilungsleiter Martina Lederer 970972 
Sportwart  Robert Bühn 0621/895159    
Jugend Handball Norbert Siebenlist 72007 
 Hans  Blau 74726 

VOLLEYBALL 
Abteilungsleiter  Astrid Mutschler 0621/826807 
Sportwart  Jutta Krenzlin 780618 
Beach-Volleyball Michael Hehl 9479944 

Ballschule Bettina Domhöfer 26573 

 
TISCHTENNIS 
Abteilungsleiter  René Kalous 947737 
Sportwart Andreas Bösselmann 4098643 
 
BOULE 
Abteilungsleiter Andreas Kempf 856633 
Sportwart Roland Gleisner 6070273 

 
FUßBALL 
Abteilungsleiter Heinz Schumacher 73935 
Sportwart Udo Zinke 77843 
 
KAMERADSCHAFTSKREIS 
Abteilungsleiter Lothar Witzke 72332  

VORSTANDSCHAFT 
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Abnahme von Flüssiggasleitungen in Fahrzeugen und Booten G 607 G 608 

Montage Abnahme Prüfung Reparatur von Gasleitungen an Haus– und Gewerbeanlagen 

Montage von Wasserleitungen Erstversorgung von Rohrbrüchen 

Reparatur Beratung und Verkauf aller Sanitäranlagen in Bad, Küche und WC 

Badsanierung auch Behindertengerecht, Montage der Ausstattungselemente 

Duschkabinen Beratung Montage und Verkauf 

Solar Beratung Montage Verkauf 

Wartung von Rückstausicherungen 

Regenwasserrückgewinnung 

Gas-,Wasser,-Klima-,Solartechnik 
       Hans-Michael Rößler 
 
  Dahlienweg 20                          Tel.   0 62 02 / 60 80 68 
    68775 Ketsch              Fax: 0 62 02 / 60 80 69 

andel 

   ontage 

 eparatur  

 Meisterbetrieb 

Anton-Langlotz-Stxraße 6-8 
68782 Brühl 
Tel.: 06202 92010-0 
infoservice@ramer.de 
www.ramer.de 
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VORSTANDSCHAFT 

Liebe Mitglieder, 
 
das erste Halbjahr 2013 ist vorbei. Nach den vielen Baumaßnahmen 
und Jubiläumsfeiern eine etwas geruhsamere Zeit beim Hauptverein. 
Als Highlight hatten wir unsere erste Jahreshauptversammlung in 
unseren neuen Räumlichkeiten. Dabei ist es dann auch vorerst ge-
blieben, wir hatten uns ja etwas Ruhe gönnen wollen. Doch wir ken-
nen alle unsere liebe Uschi, welche der Meinung war, dass ein Deut-
sches Turnfest in der Metropolregion Rhein-Neckar nicht ohne die 
Beteiligung des TV stattfinden konnte. 
 
Also wurde kurzum die Astrid-Lindgren Schule auf der Hochstätt 
ausgewählt und der TV  Brühl hatte seine Aufgabe mit der Betreu-
ung der dort zugewiesenen Gäste gefunden. Über den Verlauf zwi-
schen dem 18.05 und 25.05 wird unsere Uschi selbst berichten. Von 
meiner Seite kann ich mich nur noch einmal bei den zahlreichen Hel-
fern für Euren tollen Einsatz bedanken. Diese Teilnahme hat wieder 
einmal mehr gezeigt, wie gut und eng unsere Zusammenarbeit und 
die gegenseitige Unterstützung funktioniert. Der TV hat alle Heraus-
forderungen vorbildlich gemeistert und dies nicht nur aus unserer 
Sicht. Ausnahmsloser Dank und Anerkennung konnten wir von unse-
ren Gästen nicht nur während dieser Woche entgegen nehmen, nein 
auch noch Tage danach kamen E-Mails mit lobenden und danken-
den Worten an uns. An dieser Stelle kann ich nur noch meinen Dank 
an alle Helfer um Uschi Calero, Tamara Rill und Andrea Kirschner, 
welche alles gut vorbereitet haben, aussprechen.  
 
Führungswechsel - Nach vielen Jahren, in nahezu allen möglichen 
Abteilungsämtern, als Betreuer und Trainer hat zum 30.04.13 
Thomas Gaisbauer die Führung der Handballer in neue Hände ab-
gegeben. Martina Lederer wird in Zukunft mit dem zur Zeit sehr be-
währten Team der Abteilung die Geschicke der Handballer lenken. 
Sicherlich bedauern wir den Rückzug unseres Sportkameraden 
Thomas sehr, aber wir dürfen nicht vergessen, dass er die Abteilung 
in einer sehr turbulenten Zeit als eher Notnagel übernommen hat. 
Keiner hatte sich bereit erklärt, den Handballern vorzustehen und so 
ist Thomas mit Robert Bühn gemeinsam in die Bresche gesprungen 
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und hat es geschafft wieder Ruhe und ordentliche Abläufe in die 
Abteilung zu bringen. Auch wenn wir es bedauern, so ist es der 
richtige Zeitpunkt die Führung der nun intakten Gruppe in neue 
Hände zu geben. Zumal er mit seinen Abteilungskollegen in Marti-
na Lederer, eine patente und aufgeschlossene Nachfolgerin gefun-
den hat. Die Würdigung seiner Arbeit für den TV werden wir dann 
bei der Jubiläumsfeier der Handballer vornehmen und im folgen-
den TV Echo berichten. Er bleibt dem TV ja schließlich noch in an-
deren Funktionen erhalten. 
 
Auch bei den Volleyballern hat es ein Wechsel in der Abteilungs-
führung gegeben. Gabi Hehl war ebenso wie unser Thomas viele 
Jahre in vielen Funktionen beim Turnverein aktiv. Sie muss ihr Amt 
aus familiären Gründen zur Verfügung stellen. Liebe Gab,i wir 
wünschen Dir und Deiner Familie an dieser Stelle all die Kraft und 
Stärke, die Ihr zur Pflege Deiner erkrankten Mutter braucht. Unser 
Dank und unsere Anerkennung möchten wir nicht nur heute zum 
Ausdruck bringen, auch für Dich werden wir einen würdigen Rah-
men finden. Ebenso dürfen wir ihre Nachfolgerin Astrid Mutschler 
recht herzlich in unserer Vorstandschaft begrüßen und auch ihr viel 
Erfolg bei ihrem Wirken wünschen. Im Gegensatz zu Martina Lede-
rer ist unsere Astrid ja schon sehr lange bei den Volleyballern ak-
tiv, so dass ihr die Einarbeitung etwas leichter fallen dürfte.  
 
Selbstverständlich sind wir alle für unsere beiden neuen Teamkol-
legen da und stehen gerne mit Rat und Tat zur Seite. In diesem 
Sinne wünschen wir noch einmal viel Glück und freuen uns auf ei-
ne gute Zusammenarbeit mit Euch.  
 
Liebe Mitglieder, ein Satz der in jedem meiner Berichte zu lesen 
ist. Natürlich haben wir viele sportliche Erfolge erzielt, aber wie im-
mer überlasse ich diese Berichterstattung den einzelnen Abtei-
lungsleitern. Wir vom Vorstand gratulieren allen erfolgreichen 
Sportlern zu ihren Siegen und Aufstiegen. Aber auch all denen, die 
Ihr persönliches Ziel erreicht haben, sei es auch einfach nur das 
Streben nach regelmäßiger Bewegung mit Freunden und Gleich-
gesinnten. 
 

VORSTANDSCHAFT 
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Nach der Sommerpause gestärkt und hoffentlich gut erholt wün-
sche ich Euch allen alles Gute für die zweite Jahreshälfte. Viele 
Erfolge vor allem aber Gesundheit und recht viel Lebensfreude mit 
und beim Turnverein Brühl. Vielleicht wurde bei Erscheinen dieser 
Ausgabe ja auch schon der Spatenstich für die neue Trainingshalle 
gesetzt. Die Zeichen und Bemühungen von Seiten der Gemeinde 
stehen auf „Grün“. 
 
Alles Gute Euer Vorstand 
 
Uwe Schmitt 

VORSTANDSCHAFT 
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*Bitte lesen!! *wichtige Information* Bitte lesen* 

 

 
 
Liebe Mitglieder! 
 
Von Januar 2008 bis Februar 2016  laufen Übergangsfristen, die alle 
Überweisungen und Lastschriften nur noch über SEPA (Single Euro Pay-
ment  Area - Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrraum) möglich machen. 
 
Ab dem 01.Februar 2014 sind Lastschriften für Ihren Beitragseinzug nur 
noch als SEPA-Mandate möglich. Dafür werden IBAN ( International Ban-
king Account Number – weltweit gültige Nummer Ihres Girokontos) und 
BIC (Bank Identifier Code – internationale Bankleitzahl -- entfällt ab 
01.02.2016) benötigt. Unser Computerprogramm liest Ihre Bankverbin-
dung in IBAN und BIC ein.  
 
Für Sie als Mitglied ändert sich nichts. 
 
Seit vielen Jahren habe ich jedes neue Mitglied angerufen und die Ein-
zugstermine und den ersten und die weiteren Einzugsbeträge mitgeteilt. 
Das werde ich auch weiterhin tun. 
 
Für SEPA-Mandate muss ich dauerhaft einen festen Einzugstermin festle-
gen: 
– Der vierteljährl. Einzugstermin ist der  

    1. Werktag nach dem 01.02./ 01.04./01.07./01.10.   
– der halbjährliche Einzugstermin ist der  

    1.Werktag nach dem 01.02 / 01.07. 
– der jährliche Einzugstermin ist der   
         1. Werktag nach dem 01.02.eines Jahres.  
 
Das ist die verpflichtende Vorabankündigung (Pre-Notification) über eine 
„anstehende“ Lastschrift. Dadurch sollen Sie die Möglichkeit erhalten, für 
eine ausreichende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Jeder Rückruf 
kostet den Turnverein bis zu € 8.- Gebühren – und Ihr Beitrag ist nicht 
bezahlt. 
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*Bitte lesen!! *wichtige Information* Bitte lesen* 
 

 
 
 
 
Die  erforderliche Mandatsreferenz steht bereits auf Ihrem Kontoauszug – 
es ist Ihre Mitgliedsnummer, die allerdings künftig für alle Zeiten nur ein-
mal noch vergeben werden darf. Wir haben eine Gläubiger-ID (Gläubiger-
Identifikations-nummer) von der Bundesbank erhalten, die ich Ihnen 
ebenfalls mitteilen muss und die auch auf Ihrem Kontoauszug erscheint:  
 
Sie lautet DE75ZZZ00000250528  
 
Nach Auskunft des informierenden Bankvertreters soll auch „Turnverein 
Brühl“ noch auf Ihrem Kontoauszug stehen – was die Zuordnung zu Ih-
rem Beitrag sehr vereinfacht. 
 
Es stehen viele Änderungen an – aber ich glaube, der Beitragseinzug An-
fang  Februar 2014 verläuft problemlos! 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
                          
  Ihr Kassenwart Inge Kronemayer                                      
         
 
P.S.: Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
         Tel 06202 / 73734, Fax 06202 / 920 505,  
         Erzbergerstr. 45, 68782 Brühl 
         eMail: mail@turnverein-bruehl.de 
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GEBURTSTAGE 

Liebe TV-Mitglieder, 
 
an dieser Stelle möchten wir all denen gratulieren, die einen 
runden Geburtstag oder ein Jubiläum zu feiern hatten oder in 
diesem Halbjahr noch feiern dürfen. Natürlich wünschen wir 
auch allen anderen Mitgliedern viel Glück, Freude und vor al-
lem Gesundheit zu ihrem Festtag.  
 
50 Jahre  
 
Jutta Doll, Gerald Eckel, Renate Herm, Christel Lutz,  

Martina Pirling. Horst Singer 

 

60 Jahre 

 
Wolfang Fickeisen, Mina Sturm, Petra Walter 

 

65 Jahre  

 
Helga Dorn, Beate Fell, Iris Hörning, Reinhard Meixner,  

Dr. Helmut Mignon, Karin Rabach-Friedrich, Werner Storck 

 

70 Jahre 

 
Bernhard Forwick, Gudrun Füglein, Brigitta Grimm-Bräumer, 

Gerd Herweh, Ute Kiefer, Hermann Kneitz, Manfred Plath, 

Elke Rentsch, Silvia Riese, Karin Scholz 
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GEBURTSTAGE 

 

75 Jahre 

 
Waltraud Arnold, Manfred Eberhardt, Elfriede Janssen,  

Adelheid Maier, Peter Stölben 

 

80 Jahre  

 
Elfrun Büchner, Lydia Hammer 

 

8,5 Jahre 

 
Karl Heinz Flach, Hildegard Higel 
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Deutsches Turnfest 
 
Deutsches Turnfest …und wir waren dabei. Zwar nicht mit aktiven 
Teilnehmern, sondern als sogenannte Schulhelfer. Aber auch hier 
galt es den Ruf der Metropolregion Rhein-Neckar als sportfreudige 
Region zu festigen. 
 
Nachdem das Turnfest jetzt Ge-
schichte ist, kann man sagen, 
dass wohl alle Erwartungen 
übertroffen wurden, und wir als 
„Schulhelfer“ haben unseren 
Teil dazu beigetragen. Der TV 
betreute in diesem Rahmen 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen in der Astrid- Lindgren- 
Schule in Hochstätt. Wir ver-
sorgten in dieser Woche durch-
schnittlich 180 Jugendliche und 
Erwachsene morgens mit Früh-
stück, bewachten tagsüber das 
Hab und Gut und die Nacht-
schicht versorgte den harten 
Kern auch noch mit Flüssigem, 
denn die Teilnehmer aus Fran-
ken und der Oberpfalz erwiesen 
sich nicht nur als angenehme 
und pflegeleichte Gäste, son-
dern zum Teil auch als sehr trinkfeste mit gutem Sitzfleisch ausge-
statte Teilnehmer. Die Nachtschicht brauchte sich keine Sorgen zu 
machen, dass sie die Anlieferung der Frühstücksware gegen 3.30 
Uhr verschlief, denn man war zu der Zeit eh noch nicht auf den Prit-
schen. 
 
Da die verkehrstechnische Seite sich als recht kompliziert erwies, 
haben wir zum Teil auch noch den Fahrdienst übernommen, denn 
wie sollten die Ortsfremden sonst von der Hochstätt z.B. nach Mut-
terstadt zu ihrem Wettkampf kommen. Wie sehr unsere Gäste, die 
 

GESAMTVEREIN 
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Zeit in der Schule und unseren Service zu schätzen wussten, konnte 
man am Abreisetag erleben, als sie sich mit einer „La Ola-Welle“ bei 
den Helfern bedankten oder ihre Zufriedenheit auf den Tafeln der 
Klassenzimmern hinterließen. Ein Spruch lautete „Der TSV Kulm-
bach bedankt sich sehr herzlich für die hervorragende Betreuung in 
der vergangenen Woche. Die beste, die wir je erlebt haben.“ 
 
Solch ein Dank macht natürlich alle Helfer und besonders die maß-
geblichen Organisatoren Uschi Calero, Tamera Rill, Andrea Kirsch-
ner und Uwe Schmitt stolz und lässt die Strapazen und den Schlaf-
mangel vergessen. 
 
Es erwies sich wieder einmal, dass sich der Vorstand auf die Mitglie-
der der einzelnen Abteilungen verlassen kann, wenn es gilt, Beson-
deres zu leisten. Im Gegensatz zu anderen Vereinen, wo man 
manchmal verzweifelt Helfer sucht, hatten wir zum Teil  ein Überan-
gebot. Deshalb auch hier noch mal unseren Dank an alle Helfer, die 
diese Woche so hervorragend gestaltet haben. 

d.h. 

GESAMTVEREIN 
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 M e i s t e r b e t r i e b 
    GAS-WASSER-INSTALLATION 
   BAUSPENGLEREI 
 
 
 Ketscher Straße 25 
 68782 Brühl 
 
 Tel: 06202/7 53 86 FAX: 78 09 31 
 AUTOTELEFON: 017 26 20 23 52 
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HANDBALL 

Teamgeist - nicht nur in den Mannschaften - 
 
Meine ersten Monate als Leiterin der Handballabteilung sind jetzt 
schon vorbei, und ich bin beeindruckt vom Engagement und der 
Einsatzbereitschaft aller Mitglieder. Der Einstieg war nicht schwie-
rig, da ich von allen Seiten unterstützt wurde und werde. 
 
Vor allem bedanke ich mich bei Thomas Gaisbauer, der ein funkti-
onierendes Räderwerk aufgebaut und in vollem Lauf an mich über-
geben hat und bei unserem Vorstand Uwe Schmidt, der auf jede 
Frage eine Antwort weiß oder findet. 
 
Weiterhin gilt mein Dank allen, die in der Abteilung eine Aufgabe 
übernommen haben sowie unseren Schiedsrichtern, Trainern, 
Sponsoren und natürlich allen Aktiven, Jugendlichen und Kindern 
mit ihren Eltern. 
 
Dass in dieser Abteilung bisher alles richtig gemacht wurde, zeigen 
die Berichte der sportlichen Erfolge der letzten Saison unseres Da-
men-, Herren- und Jugendwarts: 
 
Bericht Damen 1 
Sehr unbeständig waren die Leistungen der ersten Damenmann-
schaft in der Badenliga und sie näherte sich zeitweise auch den 
Abstiegsplätzen. Zum Rundenende besiegte Brühl die unmittelba-
ren Tabellennachbarn und stand am Ende der Saison mit 21:23 
Punkten doch noch auf dem 5. Tabellenplatz. 
 
In der Pokalrunde des Badischen Handballverbandes zeigten die 
Brühler Damen dagegen wieder einmal sehr gute Leistungen und 
erreichten erstmalig in der Vereinsgeschichte das Endspiel. Geg-
ner waren die  Handballerinnen des TSV Birkenau, die ihr Halbfi-
nale souverän gegen die erste Damenmannschaft der TSG  Ket-
sch gewannen. Die Damen aus Birkenau spielten auch gegen 
Brühl einen schnellen und sicheren Handball. Trotz allem waren 
die Brühlerinnen nicht chancenlos, verspielten ihre Möglichkeiten 
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jedoch innerhalb von zehn Minuten während einer Schwächephase 
in der ersten Halbzeit und holten den Rückstand nicht mehr auf. Bir-
kenau gewann am Ende verdient mit 37:28 Toren. 
 
Zu Rundenende verließen die Spielerinnen Jessica Fürst, Lisa Grob, 
Lucy Kochendörfer und Saskia Zachert die Mannschaft. 
 
Bericht Damen 2 
Zur Winterpause der Saison 2012/2013 stand die zweite Damen-
mannschaft aussichtsreich mit nur einem Verlustpunkt auf dem ers-
ten Tabellenplatz der zweiten Kreisliga. Die bisherigen Leistungen 
wurden jedoch in der Rückrunde nicht wiederholt. 
 
So kam es am 14.04.13  gegen den unmittelbaren Tabellennachbarn 
St.Leon/Reilingen zum Entscheidungsspiel. Ein Unentschieden hätte 
den Brühler Damen zum Aufstieg genügt, jedoch verschliefen sie die 
erste Halbzeit komplett und lagen zur Pause weit zurück. 
 
In der zweiten Hälfte holten sie jedoch Tor um Tor auf, auch Dank 
Torhüterin Anne Schmahl, die glänzend hielt. Kurz vor dem Abpfiff 
musste Brühl einen unglücklichen Führungstreffer der Mannschaft 
aus St.Leon/Reilingen hinnehmen und war nicht mehr in der Lage 
auszugleichen. 
 
 

HANDBALL 

Bücher Insel  
Bücher Insel GmbH 

Barbara Hennl 
Mannheimer Straße 19a 

68782 Brühl 
Tel.: 06202 / 94 79 555 
Fax: 06202 94 79 556 

 
    buecherin-

sel10@aol.com 
    www.buecherinsel10.de 
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Punktgleich mit den beiden Tabellenersten und nur aufgrund des 
schlechteren Torverhältnisses belegte der TV Brühl am Ende den 
dritten Tabellenplatz. 
 
Herren 1  
Nach der Herbstmeisterschaft musste in der 2. Kreisliga zum Ende 
der Saison noch gezittert werden. Doch nach dem vorletzten Spiel-
tag am 14.04. und einem Sieg bei der SG MTG/PSV Mannheim 
stand es unumstößlich fest, der TV Brühl ist als Tabellenzweiter auf-
gestiegen und spielt in der Saison 2013/14 wieder in der ange-
stammten 1. Kreisliga. Dem Abstieg vor Jahresfrist folgte also der 
direkte Wiederaufstieg.Herzlichen Glückwunsch! 
 
Nachdem die Vorrunde recht vielversprechend verlief, konnte die 
Mannschaft um Spielertrainer Richard Klamm in der Rückrunde nicht 
an die gezeigte Leistung der Vorrunde anknüpfen. So wurde der ein 
oder andere Punkt liegen gelassen, sodass es am Ende noch richtig 
knapp wurde. Glücklicherweise ließen auch die Mitkonkurrenten um 
den Aufstieg Federn.  
 
Nach der Saison ist vor der Saison: Nachdem der Wiederaufstieg 
selbstverständlich ausgiebig gefeiert wurde, hat seit 3.6. die Vorbe-
reitung auf die kommende Saison begonnen. Die Mannschaft ist so 
zusammengeblieben. Trainer Richard Klamm kann somit weiter an 
dem Feinschliff einzelner Spieler und der gesamten Mannschaft ar-
beiten. Die Mannschaft hat das Potential, um in der 1. Kreisliga zu 
bestehen. 
 
Herren 2 
Am Ende der Runde bedeuteten 13:11 Punkte einen achtbaren drit-
ten Tabellenplatz in der 4. Kreisliga Staffel 1. In der Rückrunde hat 
sich die Mannschaft aus jungen und erfahrenen Spielern gefunden 
und spielte einen schnellen, soliden Handball. 
Das lässt für die kommende Saison hoffen. Zwar wird Spielertrainer 
Patrick Halli aus beruflichen Gründen nicht weiter zu Verfügung ste-
hen.  Mit Fred Klaszus konnte ein in Brühl  nicht ganz unbekannter 
  

 

HANDBALL 
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Trainer gewonnen werden, der mit seiner Erfahrung  (B-Lizenz) das 
Potential weiter auszubauen versteht. Nächste Saison wird die 
4.Kreisliga wieder eingleisig sein. Das bedeutet mehr Mannschaften 
und mehr Spiele. Das kommt den Mannschaften entgegen. Es ist 
erklärtes Ziel, die 2 .Mannschaft  leistungsmäßig näher an die 1. 
Mannschaft heranzuführen. Die Voraussetzungen sind gegeben. 
 
 
Weibl. Jugend 
Alle Mannschaften erreichten in ihrer Klasse hervorragend Plätze. 
Außerdem ist es gelungen, die Lücke in der weibl. E Jugend zu 
schließen.  
 
Weibl. A-Jugend  
Die weibl.A Jugend belegte in der Badenliga mit 18:10 Punkten und 
442:385 Toren den 3. Platz. Viele der Jugendlichen haben zusätzlich  
bei den Damen 1 und 2  gespielt. 
 
Trainer Roland Klimek der die Mädels zwei Runden erfolgreich ge-
führt hat, steht für die Saison 13/14 nicht mehr zur Verfügung. Trai-
niert werden die Mädels in der nächsten Saison von Jessica Stohner 
und Kerstin Siebenlist. Die Mannschaft hat sich für die Saison13 /14 
erneut für die Badenliga qualifiziert. 
 
Die Trainer Kerstin Siebenlist, Ines Zschiesche und Jessica Stohner 
erreichten mit den Mädels in der Sonderstaffel den 7. Platz mit 6:22 
Punkten und 252:349 Toren. Die Mannschaft bestand zum größten 
Teil aus Spielerinnen der B-Jugend.  
 
Weibl. B-Jugend 
Die Mannschaft erreichte mit ihren Trainerinnen Kerstin Siebenlist, 
Jessica Stohner und Ines Zschiesche  in der Sonderstaffel mit  17:7 
Punkten und  228:173 Toren  den 2. Platz. In der neuen Runde wird 
die Mannschaft von Julia Werle und Lisa Naber trainiert. In der Sai-
son 13 /14 spielt die Mannschaft in der Sonderstaffel. 

HANDBALL 
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Weibl. C-Jugend 
Mit ihrem Trainern Sven Gaisbauer und Heidi Franz erreichte die 
Mannschaft in der Sonderstaffel mit 28:4 Punkten und 372:234 
Toren den 2. Platz. Für die Saison 2013/14 hat sich die C-Jugend 
für die Badenliga qualifiziert. Trainiert wird die Mannschaft von Sven 
Gaisbauer, Heidi Franz, Franziska Pristl, und Laura Romana Adler. 
 
Weibl. D-Jugend  
Die Trainer Nadine Dussel und Hans Blau erreichten mit ihrer Mann-
schaft den 2. Platz in der Sonderstaffel mit 28:4 Punkten und  
339:184 Toren. Nach fünf erfolgreichen Jahren, in denen Hans Blau 
die Mädchen ausgebildet hat (mehrere Auswahlspielerinnen), über-
gibt er die Mannschaft in andere Hände. Bis auf drei Mädchen spie-
len in der nächsten Saison alle in der C Jugend. Die neue D Ju-
gend, die von Lena Naber trainiert wird, wurde für die Kreisstaffel 
gemeldet. 
 
Weibl. E-Jugend 
In ihrer 1. Saison haben die Mädchen der weibl. E-Jugend mit den 
Trainern Lena Naber und Nico Schäfer in der Nachwuchsrunde viel 
gelernt. Von Spiel zu Spiel waren Fortschritte zu erkennen. Nico 
Schäfer hört als Trainer auf. Für die neue Saison haben wir eine 
 E-Jugend, trainiert von Lena Naber, für die Aufbaurunde gemeldet. 
 

Männl. Jugend SG Brühl/Ketsch 

Männl. A-Jugend 

Die A-Jugend spielte diese Runde in der Sonderstaffel. Ein dünner 
Kader und Verletzungspech sorgten dafür, dass sich die Jungs als 
Tabellenletzter deutlich unter Wert geschlagen geben mussten. 
Trainer Mathias Wendt trainiert in der neuen Runde die B-Jugend. 
Gemeldet wurde die Mannschaft mit den Trainern Michael Brand 
und Patrick Dederich für die neue Saison in der Sonderstaffel. 

 

 

HANDBALL 
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Männl. B-Jugend 

Die B-Jugend spielte in der vergangen Saison in der Kreisstaffel. Am 
Rundenende hieß der Staffelsieger SG Brühl/Ketsch. Bester Angriff 
mit 432 Toren, beste Abwehr mit 205 Gegentoren und bei einem Un-
entschieden endete die Runde mit 27:1 Punkten. Der Trainer Patrick 
Dederichs wechselt in die A-Jugend. Die B-Jugend steht an dritter 
Stelle für die Nachrücker in die Badenliga, ansonsten spielt sie Son-
derstaffel. Trainiert werden die Jungs von Rainer Pister und Mathias 
Wendt. 

Männl. C-Jugend 

Die Trainer Tobias Adler und Rainer Pister erreichten mit ihren 
Jungs in der Kreisstaffel einen guten 2. Platz mit 19:11 Punkten und 
430: 350 Toren. Trainer für die neue Runde sind Tim Klaszus und 
Silvan Schäfer. Die Mannschaft hat sich für die Sonderstaffel qualifi-
ziert. 
 
Männl. D-Jugend  
In der Kreisstaffel erreichte die Mannschaft mit ihren Trainern Marcel 
Impertro und Oliver Pache den 7. Platz mit 11:21 Punkten und 
294:353 Toren. In der neuen Saison trainiert Ralph Busack, Oliver 
Pache und Marcel Impertro die D-Jugend. Gemeldet wurde die 
Mannschaft für die Kreisstaffel. 
 
Männl. E-Jugend 
Im Gegensatz zum letzten Jahr hatten wir so viele Jungs, dass wir 
zwei Mannschaften melden konnten. Eine für die Nachwuchsrunde 
und eine für die Aufbaurunde. 
 
Alle Jungs haben unter ihren Trainern Ralph Busack und Julian 
Maurer erhebliche Fortschritte gemacht und lassen für die Zukunft 
hoffen. Die Aufbaurunde findet in Form von Turnieren statt. Die  
  
Nachwuchsrunde wird ganz normal ausgespielt. Die Jungs haben 
sich gut geschlagen und bei drei verlorenen Spielen neun Spiele ge-
wonnen. In der neuen Runde werden die Jungs von Andrej Gruber,  

HANDBALL 
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Dominic Knischeck und Marco Hasiba trainiert. 
 
Der Kreis Mannheim hat festgelegt, dass es in der E-Jugend keine 
Ergebnismeldung und keine Tabelle mehr gibt. Er möchte in der 
Grundausbildung und den ersten Schritten der Mädchen und Jungs 
weg vom erfolgsorientierten Handeln hin zum ausbildungsorientier-
ten Handeln. Dies ist auch ein Aufruf an die Eltern, sich an den Fort-
schritten der Mädchen und Jungs zu erfreuen, ohne auf das Ergeb-
nis zu achten. 
 
Minis / Superminis 
Die Minis werden betreut von Jule Patzschke, Saskia Zachert und 
Denis Welter. Trainer bei unseren Jüngsten den Superminis sind 
Anja Gross und Jessica Schneider. 
 
In beiden Bereichen werden schon die Zeichen für die Zukunft der 
Mannschaften gestellt. 
 
Allen Trainern und sonstigen Helfern ein großes Dankeschön für die 
abgelaufene Saison12/13.  Freuen wir uns auf die neue Saison und 
unseren Spaß mit dem  Handballsport. 

HANDBALL 
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Klaus Renkert 

Aktiv für Ihre Gesundheit 

Brühler Straße 7  68782 Brühl-Rohrhof 
Telefon: (0 62 02) 7 23 53  Telefax: 70 37 90 
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Bevor ich zu meiner jetzigen Aufgabe kam, war mir nicht bewusst, 
wie viel Aufwand auf alle Beteiligten zukommt, bevor eine neue Sai-
son starten kann. Es müssen nicht nur Trainer und ausreichend 
Spieler/innen vorhanden sein, sondern mit viel Detailarbeit Spiel-, 
Hallen- und Trainingspläne erstellt, Schiedsrichter bestellt und neu 
geworben, Sponsoren gefunden und betreut, Spielberichte geschrie-
ben und Sitzungen auf Kreis- oder BHV-Ebene besucht werden. 
 
Unser Vergnügungsausschuss hat mit dem Rohrhöfer Sommerfest 
und unserem Sommernachtsfest alle Hände voll zu tun, wie auch 
schon am 30.4. mit dem Saisonabschlussgrillen, bei dem leider sehr 
herbstliche Temperaturen vorherrschten. 
 
Dazu gehört auch die Bereitschaft der vielen Abteilungsmitglieder, 
die beim Aufbau und Standdienst mithelfen, um somit für gelungene 
Feste zu sorgen. 
 
Ich werde von meiner Seite alles dafür tun, dass die kommende Sai-
son genauso reibungslos und erfolgreich verläuft wie die vorherigen. 
Bitte lasst es mich wissen, wenn es Probleme gibt oder Angelegen-
heiten geregelt werden müssen. Mir fehlt noch die Erfahrung und ich 
benötige Eure Unterstützung. 
 
Ich wünsche allen Mannschaften eine effektive Vorbereitung, einen 
guten Start in die neue Saison, Erfolg und vor allem Spaß am Hand-
ballspielen. 
 
Herzlichen Dank und sportliche Grüße 
 
Martina Lederer 
 
 

HANDBALL 
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Nordic Walking auf dem Dilsberg 

 und im Steinachtal 

 

Am 21. April 2013 machten wir uns wieder auf den Weg, um am 10. Dils-
berglauf teilzunehmen. Bedingt durch die topografische Lage wechselten 
sich einfache Flachstrecken mit anspruchsvollen Steigungen ab und erga-
ben eine sportliche Mischung. Man konnte zwischen 3 Strecken wählen: 
7,5 km, 13 oder 15 km. Optimales Laufwetter und super organisierte Ver-
pflegungsstellen machten es wieder zu einem unvergesslichen Lauf. Hier 
auch nochmals ein Dank an die Abteilungsleiterin Beate Ömler vom Tur-
nerbund Dilsberg. 

Der nächste Lauf führte uns am 20.05.2013 nach Schönau im Steinachtal. 
Mit Blick über die Dächer des Klosterstädtchens Schönau begannen wir 
den Lauf zum Waldrand in Richtung Neckarsteinach. Dort erwartete uns 
als  Herausforderung ein etwa 2 km langer, steil ansteigender Waldpfad, 
 

Nordic Walking 
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der über 200 Höhenmeter auf den Hohen Darsberg hinaufführte. Weitest-
gehend eben mit nur wenigen kurzen, knackigen Anstiegen gelangten wir 
über das „Greiner Eck“ zur „ Wolfsgrube“. Ab hier verlief der Weg mit 
gleichmäßigem Gefälle bergab zurück nach Schönau. Trotz heftigem Re-
gen und Matsch auf den Wegen war es doch eine schöne 16 km lange 
Strecke, die wir hoffentlich 2014 bei schönem Wetter nochmal laufen wer-
den. 

Möchten auch Sie gerne einmal Nordic Walking ausprobieren, zur Zeit 
macht die Belegschaft vom Finanzamt Schwetzingen einen Kurs beim TV 
Brühl, dann wenden Sie sich an uns.  Lauftreffs, geführt von lizenzierten 
Kursleitern des Badischen Turner Bunds, sind immer Montags und Don-
nerstags Abends. Nähere Info finden Sie auf der Homepage des TV 
Brühl. 

  

Claudia Weymann 
Kursleiter Nordic Walking 

Nordic Walking 
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10 Jahre Montagswalkinggruppe 
 

Die Montagswalkinggruppe feiert ihr 10 jähriges Bestehen beim TV 
Brühl. Das Jubiläum wird mit einer Stadtführung in Schwetzingen 
und einem anschließenden Essen gebührend gefeiert. Es ist eine 
nette lockere Truppe, die auch ohne Walkingstöcke schnell zu Fuß 
ist.  
 
Seit 12 Jahren gibt es nun schon eine Gruppe, die morgens unter-
wegs ist. Nach 2 Jahren kam die Idee auf, für Berufstätige abends 
einen Walkingtreff anzubieten. Inzwischen ist sie zu einer festen 
Gruppe von ca.12 Personen gewachsen. 
 
Neue Walker sind immer willkommen. Unsere Trainingszeiten sind 

montags von 18.00-19.00 Uhr. Im Sommer treffen wir uns in Rohrhof 

am Friedhofsparkplatz und im Winter auf dem TV Parkplatz. 

 Walking 
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 Auf der Walz in der Pfalz 
 

Ausgangspunkt der Monatswanderung im Juni war der Parkplatz 
"Alte Schanz" außerhalb von Lindenberg. Nach Überqueren der 
Straße wanderten die Teilnehmer mit dem Wegzeichen blau / weiß 
immer gemächlich leicht steigend, bis mit dem gelben Kreuz das 
nächste Wanderzeichen kreuzte. Der letzte steilere Aufstieg zum 
Lambertskreuz folgte. Das alte Steinkreuz, das dem Platz seinen 
Namen gab, steht genau vor dem Waldhaus.  
 
Die Gruppe genoss gemeinsam die Ruhepause bei Pfälzer Speziali-
täten. Frisch gestärkt und froh gelaunt wanderten die TVler durch 
Wald und Flur am Freizeitpark Wachenheim vorbei bis zum Forst-
haus Silbertal.Der Weg zum Auto war dann nur noch eine Formsa-
che. Bereichert um ein schönes Wandererlebnis ging der Wandertag 
in geselliger Runde im Biergarten des TV Clubhauses bei Anke und 
Jürgen zu Ende. 
  
Vorschau auf 2014 
  
Die Wandergruppe feiert nächstes Jahr ihr 25jähriges Bestehen, 
welches im Mai oder Juni im nächsten Jahr gefeiert wird. 
  
 U.Calero 
  
  

 
 

Wandergruppe 
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VOLLEYBALL 

. 
Team Jägermeister an der Spitze 

 
Am Samstag, den 13. Juli 2013 fanden die fünften Ortsmeisterschaf-
ten im Beach-Volleyball auf dem Gelände des TV Brühl am Ortsaus-
gang Richtung Ketsch statt. Auch dieses Jahr wurden diese wieder 
in Kooperation mit den Boulern und deren Ortsmeisterschaften aus-
getragen. Dabei starteten auch einige Volleyballer bei den Nachbarn 
mit den kleinen Metallkugeln und schlossen dabei sogar sehr gut ab.  
 
Für die Sandspiele hatten sich bei dem stabilen Sommerhoch 11 
Mannschaften angemeldet, die ihr Glück versuchen wollten - darun-
ter auch die neue männliche Jugend der SG Bretsch. Es gab span-
nende Vorrundenspiele, bei denen schon zu sehen war, ob die 
Teams regelmäßig auf dem Sand üben.  
 
Nach den Vorrundenspielen trafen im Viertelfinale die 8 besten 
Mannschaften gegeneinander an und ermittelten die Halbfinalpaa-
rungen. Dabei unterlagen die  Sieger der ersten Beach-
Ortsmeisterschaften „Alla Hopp“ den mehrmaligen Siegern aus der 
Halle „Bounce“. Im anderen Halbfinale standen sich die Beach Bag-
ger Boys„“ und „Team Jägermeister“ gegenüber, das letztere ge-
wannen. So kam es im Finale zum Showdown zwischen Bounce 
und Team Jägermeister. Es war ein Endspiel, das der Sportart alle 
Ehre machte, das erst knapp im dritten Satz von Team Jägermeister 
entschieden wurde. 
 
Vielen Dank möchten wir auch der Filiale Brühl der Drogeriemarkt-
kette dm sagen, die die Preise gespendet hat.Nun bleibt noch, einen 
Dank an alle Helfer und an die Teilnehmer auszusprechen, die wir 
gerne in der Halle am 9. November 2013 zu den Hallen-
Ortsmeisterschaften. 

.  
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Bericht der Tischtennisabteilung 
 

Die neue Tischtennis-Saison 2013/2014 steht vor der Tür, doch zu-
nächst blicken wir noch einmal kurz zurück. Leider wurde die erfolg-
reiche erste Saison unserer Damenmannschaft nicht mit dem Auf-
stieg in die Verbandsliga gekrönt. Das Relegationsspiel gegen den 
TTC Reihen ging leider mit 6:8 verloren. Kurz vor dem Spiel fiel 
Miriam Schmitt krankheitsbedingt aus, so dass unser Team nie rich-
tig in das Match gefunden hat und am Ende Reihen den Vortritt las-
sen musste. Die Enttäuschung der Damen währte aber nur kurz, 
jetzt wird Fokus auf den Aufstieg in diesem Jahr gelegt. In der Auf-
stellung 
 
Amos Susanne 
Thomsen Kerstin 
Schmitt Miriam 
Werner Monika 
Eberle Kerstin 
Elsäßer Martina 
sollte der Aufstieg in die Verbandsklasse gelingen. 
 
Im Herrenbereich konnten wir uns mit Jakob Kuxhausen von der 
TTG EK Oftersheim verstärken, Georg Weickardt hat den Verein 
Richtung Walldorf verlassen. 
 
Die erste Herrenmannschaft hat nach dem geglückten Klassener-
halt erneut das Ziel, einen Mittelfeldplatz in der Bezirksliga zu errei-
chen. Die Spieler sind die gleichen wie in der Vorsaison, die Aufstel-
lung ist geringfügig anders als letztes Jahr. Die Aufstellung lautet 
 
Daniel Gropp 
Wilmar Becker 
Bösselmann Andreas 
Kalous Rene 
Wamers Sascha 
Matt Michael. 
Wenn das Team von Verletzungen verschont bleibt, liegt ein Platz 
im Mittelfeld durchaus im Bereich des Möglichen  

TISCHTENNIS 
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Die zweite Mannschaft hat mit Jakob Kuxhausen einen Bezirksklas-
senspieler für das obere Paarkreuz gewonnen, da der Rest der 
Mannschaft nach unten rückt, wird die Mannschaft insgesamt aus-
geglichener und zählt damit als ein Anwärter auf einen vorderen Ta-
bellenplatz. Wir heißen Jakob ganz herzlich in unserem Verein will-
kommen. Das Team lautet : 
 
Kuxhausen Jakob  
Alandt Patrick 
Röschel Ortwin 
Hensel Werner 
Schröder Ralf 
Bulitta Matthias 
Lang Thomas. 
 
Durch den Weggang von Georg Weickardt und das verminderte En-
gagement von Oliver Vater hat die dritte Mannschaft eine schwere 
Bürde in der Kreisklasse A. In der Aufstellung 
 
Alandt Achim 
Banse Andreas 
Siebert Daniel 
Vater Oliver 
Krämer Manfred 
Jeutter Marc 
Kronenberger René 

TISCHTENNIS 
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Die vierte Mannschaft ist wie im Vorjahr mit den alten Haudegen 
bestückt. Es spielen 
 
Kluge Horst 
Buchta Vinzenz 
Mendes Michael 
Weingarth Siegfried 
Hellinger Dieter 
Plath Manfred. 
 
Die Altmeister wollen in der Staffel 1 der Kreisklasse wieder eine 
gewichtige Rolle spielen. 
 
Die 5. Mannschaft tritt in der Kreisklasse B auf. Die Mannschaft besteht 
aus 
 
Speckert Frank 
Leutert Torsten 
Bräumer Thorsten 
Chmura Eugen 
Draeger Tilmann 
Reimer Alexander 
Werner Martin 
 
und hat das Potenzial, im vorderen Bereich der Tabelle zu landen.  
 
Die 6. Mannschaft besteht aus den Spielern 
 
Klein Gregor 
Till Hans 
Witt Michael 
Petrino Mario 
Dubbernell Werner 
Alandt Werner 
Drbohlav Peter 
Müßig Willi 
Schweizer Günther 
Dais Werner 

 
 

TISCHTENNIS 
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und kann, wenn sie über die ganze Saison ein konstantes Niveau hält, 
ebenfalls im oberen Tabellendrittel der Kreisklasse C mithalten. 
 
Im Nachwuchsbereich haben Susanne Amos und René Kronenberger 
nun das Training übernommen. In der neuen Saison konnten wir aller-
dings nur eine Schülermannschaft melden. Diese besteht aus 
 
Gasch Leonard 
Skubatz Timo 
Brüggemann Borgan 
Krenzlin Björn 
 
Leider waren bei Redaktionsschluss die Spieltermine aller Klassen noch 
nicht bekannt. Trotzdem heißt das Motto: „Auf geht es, Frauen und Män-
ner“. Wir wünschen allen einen guten Start in die Saison. 

 

Zeitungsberichterstattung, Webauftritt und Auftritt in den sozialen 
Medien 
 
In der abgelaufenen Saison haben wir in der Brühler Rundschau die Be-
richterstattung über den kompletten Saisonverlauf verfolgen können. Die 
Berichterstattung stieß auf sehr positive Resonanz, die Tischtennisabtei-
lung wurde wahrgenommen. Selbstverständlich werden wir auch in der 
neuen Saison umfangreich in der Brühler Rundschau berichten, wir ge-
hen den erfolgreichen Weg weiter und werden – wenn möglich – auch in  
der Badischen Anzeigen Zeitung Berichte veröffentlichen. Zwischenzeit-
lich hat unser Webmaster die Webseite neu gestaltet, auch dies stieß 
überwiegend auf positive Rückmeldung. Unsere Webseite wird interaktiv 
genutzt und ist im Gegensatz zu vielen anderen Vereinen im Umkreis 
stets auf aktuellem Stand. Auf Twitter und Facebook sind wir ebenfalls 
vertreten, auch dort werden wir die Informationen aus dem Vereinsleben 
veröffentlichen. Wir freuen uns natürlich über rege Teilnahme. 
 
 
Turniere und Meisterschaften 
Vereinsmeister 2013     Einzel Michael Matt 
                                      Doppel Miriam Schmitt/Ortwin Röschel 
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Baden Württembergische Seniorenmeisterschaft 
3.Platz    Damen Einzel Ü60 Kerstin Thomsen 
2.Platz    Damen Doppel Ü60 Kerstin Thomsen/ Rose Diebold (Karlsruhe) 
3. Platz   Mixed Ü60 Kerstin Thomsen/Christo Tomov (TV Forst) 
 
Badische Mannschaftsmeisterschaften Ü70 Herren in Walldorf 
 
2.Platz    Horst Kluge, Peter Drbohlav, Werner Dubbernell 

a

t

t

h

i

a

s

 

B

u

l

i

t

t

a 

 
Unsere agilen Ü70 können stolz auf Ihren zweiten Platz sein, 
 v.l. Peter Drbohlav, Horst Kluge und Werner Dubbernell 
 
Bei den Baden Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften mussten 
sich unsere agilen 70er, die zudem noch von Manfred Plath verstärkt 
wurden, den Teams aus Ulm, Lörrach und Reutlingen geschlagen geben. 
Reutlingen war mit ehemaligen Bundesligaspielern besetzt und somit zu 
stark für unsere Mannschaft, dennoch an dieser Stelle einen dicken 
Glückwunsch an unsere immer trainingsfleißigen Senioren. „Jugendlicher 
Nachwuchs“ für das Team steht aber schon in den Startlöchern. 
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Senioren EM in Bremen  
Bei der Senioren EM in Bremen waren Susanne Amos, Kerstin Thomsen, 
Monika Werner und Michael Mendes für den TV Brühl vertreten. Alle 
schlugen sich in ihren Gruppenspielen gegen die europäische Konkur-
renz sehr achtbar und konnten dann im Hauptfeld den einen oder ande-
ren Sieg landen. Neben dem Sport stehen vor allem die Kontaktpflege 
und das gesellige Beisammensein im Vordergrund. Eine Delegation un-
seres Clubs hat als nächstes die Senioren WM in Neuseeland im nächs-
ten Jahr im Visier 
 
Senioren Rangliste in Oftersheim 
2. Platz Ü40 Damen Susanne Amos 
3. Platz Ü60 Damen Kerstin Thomsen 
3. Platz Ü70 Herren Horst Kluge 
 
 
Wechsel in der Abteilungsführung 
 
Unser Abteilungsleiter René Kalous hat angekündigt, sich vom Posten 
des Abteilungsleiters zurückzuziehen. Auf der Mannschaftssitzung im 
Juni hat sich Michael Mendes bereit erklärt, in einer noch zu absolvieren-
den Abteilungsversammlung zu kandidieren. Näheres dazu im nächsten 
Heft. 
 
Matthias Bulitta 
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Blütenmehr 
Kreative Sträuße 

Moderner Brautschmuck 

Trauerbinderei 

Seidenblumenfloristik 
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Vormerkung: 
  

 
Vorweihnachtsfeier Termin  
  

Unsere traditionelle Vorweihnachstsfeier  
 
findet am 10. Dezember 2013 
 
 im neuen Anbau des TV Clubhauses statt. 
  

KAMERADSCHAFTSKREIS 
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Abteilung Boule 
 

Der Beginn des Jahres gestaltete sich dieses Mal sehr schwierig. 

Aufgrund des lang anhaltenden Winters war ein Training nur einge-

schränkt möglich. Trotzdem trotzten immer wieder die gleichen Spie-

ler den widrigen Wetterbedingungen. Galt es doch für die 1. Mann-

schaft nach dem letztjährigen Aufstieg in die Landesliga dort mitzu-

halten.   

Leider meldeten sich nicht genügend Spieler, um auch in dieser Sai-

son erneut eine Mannschaft in der Kreisliga an den Start zu bringen. 

Dies ermöglichte allerdings der bis dahin 6-köpfigen Landesli-

gamannschaft 2 weitere Spieler in der 1. Mannschaft einzusetzen.  

 

 

 

 

 

 

Unser Ziel war zumindest der Klassenerhalt, oberes Drittel wäre ein 
Traum. Es lief dann allerdings ganz anders. Nach dem 3. Spieltag 
immer noch ganz vorne, mussten neue Ziele gesteckt werden und 
die hießen klar und deutlich Aufstieg. Beim 4. Spieltag traten wir un-
ter anderem gegen die bis dahin 1. und 2. platzierten an und gingen 
am Ende auf Rang 2 liegend vom Platz. Es hieß also am nächsten 
Spieltag nochmals alles geben. Und das tat die Mannschaft auch. 
Beide Spiele wurden gewonnen und als Meister der Landesliga 
heißt es für die nächste Saison warm anziehen, Oberliga wir kom-
men. 

BOULE 
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Siegerehrung Landesligameister, Aufstieg in die Oberliga 
h.l.: Andreas Kempf, Roland Gleisner, Harry Strassner, Edwin Schirk, Horst Singer, 

v.l.: Sascha Brucker, Simone Kempf (es fehlt Axel Bielinski) 

BOULE 
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Der Aufstieg wurde natürlich ausgiebig gefeiert. 

BOULE 
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Um sich vor und auch während der Saison spielerisch fit zu halten, 

wurden immer wieder Turniere gespielt.  

So mussten sich Harry und Andreas bei der Winterturnierserie in 

Sattelbach nur 2 Spielern der BaWü-Liga geschlagen geben. 

Nachdem sich Simone im letzten Jahr die ersten Ranglistenpunkte 

erspielt hatte, wurde sie vom Landesverband zum Damenmasters 

eingeladen.  

So trat sie am 16.02. die Reise nach Stuttgart an, um dort im 

Triplette zu starten. Gespielt wurden 4 Runden im Supermêlée-

Modus. Das bedeutet, in jeder Runde werden 2 neue Partner zuge-

lost. 

Nach 2 gewonnenen und 2 verlorenen Spielen fand sie sich auf 

Rang 16 und erreichte somit das B-Finale, schied aber dann im 

Halbfinale aus. 

Unsere Mannschaft mit 6 Spielern trat in Wiesloch zum 6-Tête an. 

Bei diesem Spielmodus absolviert jeder Spieler 1 Tête á Tête, 2 

Doublettes und 3 Triplettes, also insgesamt pro Mannschaft 18 Spie-

le. Dabei wird jedes gewonnene Tête mit 2 Punkten, das Doublette 

mit 3 Punkten und das Triplette mit 4 Punkten gewertet. Von Anfang 

an bewegten wir uns zwischen Rang 3 und 5. Am Ende fehlten 2 

Punkte zu Platz 2. Jedoch waren wir über den 3. Platz absolut zu-

frieden, was ein gutes mannschaftliches Ergebnis aufzeigte. 

Zum Ranglistenturnier in Schwetzingen traten wir am Vatertag mit 3 

Doubletten an. Gabi und Hermann Kneitz verloren in der Vorrunde 

beide Spiele und kamen so ins D-Finale. Leider ging trotz hartem 

Kampf auch die nächste Begegnung knapp verloren  

BOULE 
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Andreas und Horst verloren das 1. Spiel, gewannen aber das 2. und 
qualifizierten sich somit für das C-Finale. Dort mussten sie allerdings 
in die Cadrage (Entscheidungsspiel), welche sie nicht für sich ent-
scheiden konnten.  
 
Simone spielte mit Adriaan (PSG Mannheim). Auch hier wurden in 
der Vorrunde beide Spiele verloren und auch hier spielten die Bei-
den im D-Finale weiter. Dort steigerten sie sich von Begegnung zu 
Begegnung und gelangten somit ins Halbfinale, welches dann verlo-
ren ging.  
 
Horst und Andreas spielten in Rastatt die Landesmeisterschaft im 
Doublette, Simone und Sascha scheiterten knapp bei  dem Versuch, 
sich für die Deutsche Meisterschaft im Doublette zu qualifizieren. 
Sie qualifizierte sich aber dann mit 2 befreundeten Spielern vom SC 

Käfertal für die Deutsche Meisterschaft Triplette und trat in Hamburg 

an. Ein unvergessenes Wochenende. 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Meisterschaft 

Triplette in Hamburg, äußerst windig 
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Auch in diesem Jahr spielten wir beim BBPV-Pokal mit und trafen in 
der 1. Runde wiedermal auf die Mannschaft von Stahlbad Wein-
heim, die wir noch vom letzten Jahr kannten. In diesem Jahr fehlte 
uns nur 1 Spiel zum Sieg. Naja, vielleicht 2014.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang Juli traten dann Simone und Andreas zur Landesmeister-
schaft und Qualifikation im Doublette Mixte in Konstanz an. Ein be-
sonderes Highlight war auch in diesem Jahr wieder unsere Orts-
meisterschaft, die wir am 13.07. zusammen mit den Volleyballern 
bei endlich schönem Wetter veranstalteten.  
 
 
 

BOULE 

 

TV Clubhaus 
  Wiesenplätz 2,  68782 Brühl 

 
Tel. 06202/71852 

www. clubhausbruehl.de 

 
Öffnungszeiten:  Di - Fr  11.00-14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr 

Sa 17.00 - 24.00 Uhr, So 11.00-24.00 Uhr  
Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
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BOULE 

Insgesamt waren 12 Doubletten am Start. Im Endspiel trafen dann 

die Mannschaft Sun Fun von den Volleyballen gegen Kevin und An-

dreas Garrecht (Rohrhöfer Göggel) an. Nach ca. 45 Minuten gingen 

Sun Fun als Sieger vom Platz.  

           Siegerehrung Ortsmeisterschaft 
 

Auch in der 2. Jahreshälfte werden wir des Spielens nicht müde. So 
steht das größte deutsche Bouleturnier in Travemünde auf dem 
Plan. Ebenso werden einige unserer Spielerinnen bei der Deutschen 
Meisterschaft Triplette Frauen in Duisburg und bei der Landesmeis-
terschaft Doublette Frauen in Freiburg an den Start gehen. Auch 
steht unsere Vereinsmeisterschaft wieder auf dem Plan. 
 
Ebenfalls werden wir in diesem Jahr erneut bei der Landesmeister-
schaft im Tête á Tête mitspielen und uns versuchen für die Deut-
sche Meisterschaft in Saarwellingen zu qualifizieren.   
(sk) 
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ALLGEMEIN HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

Montag     
Turnen 09.30 - 10.30 Uhr TV-Halle Fitness-Mix Frauen 
 16.15 - 17.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 4-6 Jahre 
 17.15 - 18.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 6-8 Jahre 
 18.00 - 19.00 Uhr Rohrhof Walking  (Treffen: Friedhof Rohrhof) 
 19.00 Uhr  TV-Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
  
 

Dienstag     
Turnen 09.00 - 10.00 Uhr Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Fitness– u. Gesundheitssport Frauen 
 10.00 - 11-00 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 15.30 - 16.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle Fördergruppe Turnen Mädchen 
 16.45 - 17.45 Uhr TV-Halle Fitness 60+ 
 18.15 - 19.30 Uhr DRK-Heim Hip Hop Anfänger ab 13 J. 
 18.00 - 19.30 Uhr Jahnhalle Leistungsturnen Mädchen 
 18.30 - 19.30 Uhr Ketsch  Jogginggruppe (Rheininsel) 
 19.30 - 20.45 Uhr DRK-Heim Hip Hop Fortgeschrittene ab 18 J. 
 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle Ausgleichsgymnastik für Sie und Ihn  
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 

 
Mittwoch     
Turnen 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen 4-5 J. 
 15.30 - 16.20 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen ab 3 J. 
 16.00 - 17.30 Uhr TV Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 16.30 - 17.45 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 5 J. 
 16.30 - 18.30 Uhr BZ-Halle Leistungsturnen Mädchen 
 20.00 - 21.30 Uhr TV-Halle Wirbelsäulengymnastik für Frauen 
 20.00 - 21.30 Uhr Jahnhalle Fitness-Power für SIE 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Volleyball 18.00 - 22.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 1 u.3, Mixed, Freizeit 
 18.30 - 20.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen 4 
 20.00 - 22.00 Uhr Neurotthalle Aktive Damen 2 
Boule 17.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 

 
 
Donnerstag     
Turnen 09.00 - 10.00 Uhr  Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel Rohrhof) 
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HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Gesundheitsgymnastik für Frauen 
 14.00 - 15.00 Uhr TV-Halle Muskeltraining 
 15.00 - 15.30 Uhr TV-Halle Aerobic Einsteiger 
 16.00 - 17.00 Uhr TV-Halle Showdance für Boys + Girls (ab 7 J.) 
 19.30 Uhr TV Clubhaus Nordic Walking (Sommer)  
 19.45 -   21.00 Uhr TV-Halle Fitnesstraining für Frauen und Männer 
 21.00 -   22.30 Uhr TV-Halle Jazztanzgruppe Erwachsene 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 

 
Freitag     
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend Fördertraining 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 
 
Volleyball 15:15 - 16.30 Uhr     TV-Halle     Ballschule Mädchen 8-14 J. 
 15:00 - 16:45Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 5 
 16:30 - 18:00 Uhr     TV-Halle    Jugend männlich 
 16:45 - 18:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 4 
 18:00 - 19:30 Uhr     Neurotthalle     Jugend weibl. Anfänger U16 
 18:30 - 20:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 1  
 18:30 - 20:00 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 3 
 20:00 - 21:45 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 2 
 
Samstag     
Turnen 10.00 - 13.00 Uhr BZ-Halle Leistungsgruppe Turnen Mädchen 
 
Boule 14.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 

 
Sonntag     
Freizeitkicker  10.30 - 12.00 Uhr TV-Gelände Alle Interessierten 
 
Montag - Freitag     
 verschiedene  TV-Halle Rückenschule und Yoga 
 Kurse   Gymnastikraum  

 
Alle Informationen aktuell auf unserer Homepage 

 www.turnverein-bruehl.de 
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Turnverein Brühl 1912 e.V.  
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Bernd Kieser Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Erbrecht 

Fachanwalt für Steuerrecht 
 Erbrecht 
 Testamentsgestaltungen,  
 Steuerliche Gestaltungsberatung im Recht der Unternehmens– und  
 privaten Vermögensnachfolge 
 Vertretung in Erbrechtsstreitigkeiten 
 Testamentsvollstreckungen 
  

 Betreuungsrecht 
 Gestaltung von Vorsorgeregleungen, Patientenverfügungen 
 Durchsetzung der Patentenrechte am Lebensende 
 Übernahme von Bevollmächtigungen und Kontrollbevollmächtigungen 
 Vertretung in Betreuungssachen 
  

 Friedrichstraße 11  68199 Mannheim-Neckarau 
 Tel.: 0621/84206-0  www.kanzlei-khn.de 
 privat: In der Ziegelei 1, 68782 Brühl, Tel.: 77105 

Mannheimer Str 27 


